Óraterv

„Ich werbe, also bin ich” / Arbeitsblätter 1.1. und 3.2. (A, B, C)
Gruppe:

10.D (Fortgeschrittene)

Lehrbuch:

Tangram 2. B 

Thema:

Gesellschaftliche Probleme 
Dauer:


5-6 Stunden

Lernziel:
- Kennenlernen und Verstehen von (überwiegend) deutschsprachigen Werbungen (Plakate, Werbeslogans, Werbespots)


- Auseinandersetzung mit den Problemen der Konsumgesellschaft

- Eine eigene Meinung zum Problem formulieren und sie verteidigen können
Schwerpunkte der Entwicklung:

Sprachliche Fertigkeiten: 
Lesen, kreatives Sprechen, Hörverstehen, kreatives Schreiben


Kompetenzen:
- Aufbau einer kritischen Einstellung zur Konsumgesellschaft 
- Förderung der sozialen Kompetenz: Kooperationsbereitschaft 
- Internetbenutzung 

- Förderung der Kreativität
Notwendige Vorkenntnisse:



Wortschatz zu den Themen Einkaufen, Konsum, Dienstleistungen
Meinungsäußerung; Redemittel zur Diskussion 
Hauptinformationen von Texten verstehen
Vergangenheitstempora, Nebensätze
Arbeitsmethoden:
Einzelarbeit
Gruppenarbeit und Paararbeit: kooperative Techniken 

Plenum

Hilfsmittel:

Arbeitsblätter 1.1. und 3.2. (Texte A, B, C)



vom Lehrer ausgewählte Werbeplakate zur Bearbeitung



vom Lehrer ausgewählte Werbespots zur Bearbeitung




vom Lehrer zusammengestellte Fragebögen



Schritte der Arbeit auf Deutsch – an der digitalen Tafel




Internetzugang

Fotos, Packpapier, Filzstifte, Klebstoff – zu den Plakaten, Notizen
	
	Schritte der Arbeit
	Lehreraktivität
	Schüleraktivität
	Arbeitsmethode, Arbeitsform
	Hilfsmittel, Ergänzungsmaterialien
	Zeit

	1.
	1. Stunde:
Einleitung, Anregung 1.
Werbeplakate
	- zeigt den Schülern unvollständige Werbeplakate (ppt); 
- fragt die Schüler, wofür auf den Plakaten geworben werden könnte
	raten, was für Werbeplakate sie sehen und begründen kurz ihre Meinung
	Plenum
	ppt -Präsentation Werbeplakaten (vom Lehrer ausgewählt)
	15’

	2.
	Einleitung, Anregung 2.
Werbespots
	- zeigt den Schülern 3 kurze Werbespots – in kleinen Abschnitten; 

-bittet die Schüler die Spots weiter zu denken und zu raten, wofür geworben wird; - anschließend zeigt sie den Schülern das Ende der Spots
	schauen sich die Werbespots an und sammeln ihre Ideen
	Plenum
	3 kurze Videofilme (vom Lehrer ausgewählt)
	15’

	3.
	Hintergründe erläutern; Meinungsäußerung
	- bittet die Schüler ihre Meinung zu den gesehenen Werbungen (Plakate, Spots) zu äußern
	-notieren, ob sie die gesehenen Plakate und Werbespots gut fanden
- begründen ihre Meinung kurz
	Paararbeit
	
	15’

	4.
	Hausaufgabe
	- bittet die Schüler kurz über ihre Lieblingswerbung zu berichten – mithilfe von Fotos, bzw. Filmen! 
- die Schüler können einzeln, oder in Paaren arbeiten
	
	
	
	

	5.
	2. Stunde:

Kontrolle der Hausaufgabe
	bittet die Schüler, ihre Lieblingswerbung zu präsentieren  - mit Begründung
	berichten kurz über ihre Lieblingswerbung und begründen ihre Wahl
	Einzeln oder in Paaren (je nach dem, wie sich die Schüler vorbereitet haben
	frei ausgewählte Werbeplakate, Spots
	25’

	6. 
	Erstellen von Werbeplakaten
	-bildet Paare
- verteilt unvollständige Werbeplakate an die Paare

(die Paare bekommen je ein Plakat mit unvollständigem Bild und vollständigem Slogan – und eins mit vollständigem Bild, ohne Slogan)

- bitte die Schüler die Plakate fertig zu stellen
	- arbeiten an je 2 Werbeplakaten in Paaren: ergänzen die Slogans, bzw. die Bilder
	Paararbeit
	- Werbeplakate vom Arbeitsblatt 1.1. (geändert)
- Filzstifte
	20’

	7.
	3. Stunde:

Präsentation
	- bittet die Paare ihre Plakate zu präsentieren
- zeigt am Ende den Schülern die originalen Plakate

- bittet die Schüler ihre Ideen mit dem Original zu vergleichen und ihre Meinung zu äußern
	- präsentieren ihre Werbeplakate
- äußern sich zu den originalen Plakaten
	Paararbeit, Plenum
	 - selbst erstellte Plakate
- originale Plakate (Arbeitsblatt 1.1.) 
	25’

	8.
	Werbungen und Konsumgesellschaft,
Einleitung
	- bildet Gruppen: Lässt die Schüler je ein Foto vom Tisch zu wählen und andere Schüler zu finden, die das gleiche Thema auf ihrem Foto haben;
- bittet die Gruppen ihre Fotos kurz zu beschreiben und das Thema der nachfolgenden Texte zu raten

- verteilt die Rollenkarten zur kooperativen Gruppenarbeit
	- ziehen je ein Foto und bilden anhand von thematisch zusammengehörenden Fotos Gruppen
- berichten kurz über die Fotos und raten, wovon der Text handeln könnte
	-kooperative Gruppen
- Plenum
	Fotos zu den Texten auf den Arbeitsblättern 3.2. (vom Lehrer ausgewählt)
	20’

	9.
	4. Stunde
Bearbeitung des Themas Konsumgesellschaft
Kontrolle
	- verteilt die entsprechenden Texte an die Gruppen; die Schüler bekommen nur je einen Textabschnitt

- bittet die Schüler ihre Textabschnitte zu lesen und unbekannte lexikalische Elemente nachzufragen
	- lesen ihre Textabschnitte und klären die unbekannten Wörter, indem sie einander und / oder den Lehrer fragen
	kooperative Gruppen
	Textabschnitte (vom Arbeitsblatt 3.2.)
	15’

	10.
	
	- verteilt je einen Fragebogen an die Gruppen
- bittet die Gruppen, die Fragen anhand des Gelesenen gemeinsam zu beantworten

- macht die Schüler darauf aufmerksam, dass eine Antwort eventuell mehreren Textabschnitten zu entnehmen ist!
	- beantworten die Fragen, indem sie die einzelnen Textabschnitte gemeinsam besprechen
	kooperative Gruppen
	-Textabschnitte (vom Arbeitsblatt 3.2.)

- Fragebögen (vom Lehrer zusammengestellt)
	30’

	12.
	Die Gruppen können bei der Arbeit die zuvor ausgewählten Fotos, die einzelnen Textabschnitte, die Fragen und die Antworten auf Plakaten erscheinen lassen. Das dauert natürlich einige Zeit, erleichtert jedoch die Präsentation.
	

	14. 
	Hausaufgabe
	- verteilt Texte und Fragen

(die Schüler bekommen die Texte, mit denen sie sich in der Stunde nicht beschäftigt haben)
	- lesen die Texte zu Hause und beantworten die Fragen kurz
	
	Texte vom Arbeitsblatt 3.2.

Fragen
	

	13.
	5. Stunde

Präsentation
	- lässt die Gruppen über ihr Thema im Plenum zu berichten
	- erzählen im Plenum über ihr Thema
	- kooperative Gruppen

- Plenum
	selbst erstellte Plakate, Notizen, Fotos
	20’

	15.
	Kontrolle der Hausaufgabe
	- lässt die Schüler mithilfe der Fragen den Inhalt der Texte zusammenfassen
	- berichten anhand der Hausaufgabe über die gelesenen Texte
	Plenum, einzeln
	Texte vom Arbeitsblatt 3.2.

Fragen; Notizen in den Hausaufgaben
	20’

	16.
	6. Stunde

Zusammenfassung
	- bittet die Gruppen über Werbungen und Konsumgesellschaft nachzudenken, Notizen zu machen und eine gemeinsame Meinung zu formulieren („Fenster“ -Methode)

- verteilt Packpapier und Filzstifte an die Gruppen
	- formulieren ihre Meinung schriftlich zum Thema Werbungen und Konsum

- einigen sich auf einen gemeinsamen Standpunkt und berichten darüber
	kooperative Gruppen;

Plenum
	Packpapier,

Filzstifte
	20’

	17.
	Auswertung des Moduls
	- bittet die Schüler sich zum Thema, zur Gruppenarbeit, zur eigenen Leistung, zur Leistung der anderen Gruppen zu äußern („Meinungsball“)
	- formulieren ihre Meinung über die Arbeit, indem sie den „Meinungsball“ aneinander weitergeben
	Plenum, einzeln
	Meinungsball
	15’
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